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Kleine Anfrage Fraktion SVP (Alexander Feuz/Roland Jakob, SVP): Dienst-
barkeitsverträge Burgernziel/Tramdepot: Wie ist der Stand? Ist es nur ein 
Sturm im Wasserglas oder harzt es doch bei deren Ablösung? 

 

 

In der dringlichen Interpellation Fraktion SVP (Alexander Feuz/Roland Jakob, SVP) vom 23.4.2015; 

Burgernziel/Tramdepot und alte Dienstbarkeitsverträge: Ist die Ablösung der alten Verträge wirklich 

nur eine blosse Formsache?; (2015.SR.000119) wurden dem Gemeinderat kritische Fragen zur 

Ablösung der Dienstbarkeiten gestellt. 

Nachdem das Geschäft im Stadtrat am 4.6.2015 verabschiedet wurde und die Investoren festste-

hen, interessiert es, ob in der Zwischenzeit auch die Dienstbarkeiten abgelöst werden konnten? 

Die Fragesteller befürchten, dass sich hier weitere Verzögerungen ergeben könnten und es sich 

nicht nur um einen Sturm im Wasserglas handelt: 

Der Gemeinderat wird höflich um die Beantwortung folgender Fragen gebeten: 

1. Konnte mit den Investoren und den Grundeigentümern in der Zwischenzeit eine Lösung betref-

fend der Dienstbarkeiten vereinbart werden? Wenn Ja, wie sieht diese aus? Wenn Nein, wa-

rum nicht? 

2. Welche finanziellen Konsequenzen entstehen für die Stadt und die Investoren aus der Ablö-

sung der Dienstbarkeiten? 

3. Wie sieht das weitere Vorgehen aus? Wann ist mit der Ablösung der Dienstbarkeiten zu rech-

nen und welche finanziellen Folgen kommen auf die Stadt zu? 
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